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ll ..... 131f,2, der Beilagen zu l!:';1 s:::,r:,)~;~-l/,ische:l ?rot'-'Kollen des Nationalrates 
~.:-~~~---_.- .. , ... ---~- .. --~'" 

.Bu.ndesministerium für 
,La:r:-1d- urid Forstwirtschaft 

Zl. 54, 382-·G/72 

XIII. Ges2tzgebungsperiode -

Wien, am' 21. ,Juli 1972 

der schriftlichen parlamentarischen Anfrage der Abgeordheten 
zum Nationalrat Dr. I,ei tner und Genoss.en (övl?) , NI' •. 508/J, 
vom A)1 T,rr",'; '1 0 '72 l~E"'t'I-"t:'In.p"'nd i\nfr'.:>gebe'~'o-f-'I,rC)I't:u"nO'" TT _Oi:,7,·;:l "R -"' \1r ,~Y.~C ... ...L.. ,,,,/ f "~, \,.,... -", • .1 ...... -.." , " .L 1.,.. ,l_ 1-~....... c... .,' .; t:1 ...... V' h J. 0 _ -L. 0./ .... ~J, •• .t (10 .L..; ., 

,;351/A .• B. vom 150 Mai 19'72, betreffend landvvil'tschaftliche 
i3chulgesetzeo 

Die Fragesteller '~Jeisendarauf h~n, daß ich in. meiner 

ArltvlOrt auf die schriftlich';;;ar1mnen-carische Anfrage, ,Nr. 
_. • ." • •• ~. ~ • >. 

321/LI vom 14 e März 1972 betreffe:cd landwirtschaftliche, Schul-

gesetze ausgeführt habe, aus Arlaß des Bpgutachtungsv8Y:':­

fahrens der landwirtschaftlichsJ.1 SGllUJgesetze sei wieder-:­

holt und eindringlich darauf hing~wiesen worden, daß de~ 

Bund die Möglichkeit zur Erlassung -ron Grundsätzen derl~"'ld­

und forstv;irtschaftlichen Fachschule1.. gegeben vverden soll ~e 0 

In di.esem Zusaullllen,hang richt"3n are Fra9;esteller an mich - .-

folgende 

Anfrag~ --
1. Wieso komr.:wn Sie zur Auffassung, daß im Be'6utb.~htungsver­

fahren wiederholt und eindringlich darauf h:'nge\,-tesen 
. -

'\N'Urde, daß dem Bund ~.m Be:"C'eich des lanJ- uhd fors',;vJirt-

schaftlichen FachschulwAsens eine Grundsatzgesetzglbungs­

kompetenz eingerä'Lunt we:rden soll? 

20 Welche Stellungnahmen haben Sie 3vr Feststellurlg l.aut 

Punkt 1 veranlaBt? 

3 ~ Bekennen Sie sj.ch Zw'TI IrL'lJ.2,l t _ der von Ihnen-ausgesendeten 

Mi!'.:.isterialentvf.i::-le une. .werden die von Ih.'Ylen angekündigten 
. 1" t f'" ~.,. , ,. ~s'h'l..c>tlicheT Reglerungsvor, agen~ oe re: J..er::.a Qlt-? ..t,ana.\Vlr'lJC i: 1. . - - --~ 

Schulgesetze , d:;.esen im wesentl5,ch::m entsprechen? 
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nur auf parlam8ni,ariscr.81' Bbone dicku:i.;5.ert, sondern au.f 

Grundlage des v'.)n 11me::;. ausgeschickten :1hnisterialent­

wurfes umgehend beschlossen werden soll? 

,': ... , ... ' .. _. ~ ~.~ ... "., 

"; .(. 

"' •. Zur ]'rage1:;; und .~ , : 
" .:::: 

5'> •• ". -. • 

~. .4; 

..... 

" Tn de:, No'ca des Bundesministeriums für Land-u..lld 'Fo~rst:v'v:irt-

schaft vom 80 Juli 1970, Zl. 63733-1-3/70, mit welcher die 

Entwürfe von: land ... und forstwirtschaftlicheri:Shhulgee~tzen 
, neuerlich zur' Begutachtung versen~det'vmrden, ist fO,lge~:1e 

, 'Beme:rkuhg ,entilai ten: ' rrZv,,~'ck des 118~er lichenBegu~t~cl;t,jngs­
verfahl'ens','istes, allfällige nelle Erken~.1'tiniss'e;' l,n:dJLriderungen, 

"dieseit dt'm Jahre' 1966 möglicher1i~leise e;iilgetre'te:ti's'i'n:di~ be­

rücksichtigen zukölinen" tI,' 

Folgende Stellen haben sich in ih~er ,Außerung - in, Über,::-:­

'ein~timmungln:it dep Meinung der Fa~habteilungen' des Bun9-es-
.' ". .' ,". - . 

minlsteriumsfür Lend- und Forstwirtschaft - für eine,_ c, 

Grundsatzgesetzgebung des Bundes Ru.ch hinsichtlich der l&nd­

und forstwirtschaftliche:1 Fachschulen ausgesproc~e,n~! ,~,,;.'~t:: 

a) die I<f.ammer für Land-, url.d FQrstwirtschaft in, 
~i,: Kärnterq' " 

,'h)d±'e Land'o,}'bei terkammern \~onKärriten, Oberöster·­
'reich und, St'Jiermark .. " 

Die Argumente. die z,u diesem ÄnderungsVlunsch ,fi.;ib.:,::'te-q. und über 

die i:!'_ Bereich der Sehulfachleute der Landwirtschaftskammern 

Übereinstimmung !:errscht~ ,hp,tdie Kärntner L2,nc1,~virtscri'afts­
kamme:e au.sführli ~~1 dargelegt 0 Ich ziti~re:":Da sich in der 

Zeit s8it '1965 di8'F2,~h:::e:tnHen'i:::l Cl.en' eÜIlzelnen:3undes.,..' 

l~indern zum-,Tei!_ ser.Lt: weit '3,useine.nderentwickeJ_-;:; haben, 

treten bereits Unzukömmlic:'Jl-cej. ten auf< So e:::-geben' sich bei·~, 
" ..... .. ., ," "' ' , ' :~. ,. 

,I 

-'. 

f 
i, 
! , 
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spielswei~,e Probleme hinsichtlich de:.. .. Anerkenmmg der in 

verschiedenen Bundeslärde:;,,"r. absol~:'ierten]?acllschuien. üi-': '", 
Zusam:me~haJ2g mit d.em land:- 't1.r.c?:'!f'c;st'v:;i~tSCh3.ftl~c~e~!'Be­
rufsausbildungsgesetz ~ We:i tere Bchwiel'igke~_ ten sind bei den 

Verhandlungen um die Anerkel1nu~g von Fa~h8chulzeiten auf 

Grund des gewerblichen Berufsausb:U,dunr.;sgesetzes zu er"": 

warten. Schließlich zeiclLnet sich -i..:rr~-·,,,"~C deatlicher die Nöt­

wendigkei t organi,s~~~rischer ZusaIrlIIfenschlüss~ bei den 
• • l' 

Berufs- undF2chschulenab. Es erscheint deshalb im Inter-

esse eil~~r yve~~i.""~~'tens in dan Grundsätzen übereinstimmenden 

bund,6seinhei tlichen VJei terent-\'Jick:'_ ~)ngdes land:,;:" und 'forst­

wirtschaftlichen Berufs- und FacD:schuhvesens ~ls not':" 

wendig, eine einheitliche.'~K()~petenz~ege,lu:qg fü;n die'Beru,f$:"'::", 

u.nd Fachschule~, zu schaff~n: •. :Es wird dahervorgesehlagen;~' " , 

für die Angelegenheiten d?r Berufs- und Fachschulen,;'ein~' 

schließlich der sogenannten Bur.1desfachschu:",9n die Grund­

satzgesetzgebung dem Bund und ~ie Ausf'l:hrungsgesetzg..eh"cir.lcg'.v" 

den ländern zu übertragen. 11, 

.', '. . .":. ~.-. ~ ," r·· ( .. ' - " i . . " . . ..... : .' ' ... 

Ich-a.i3:rfnb'ch'darauf :verweisen, daJ} ip,yorbesprechunge,~ 

sich auch d:i-E{beamteten Schtüreferent,;l~ '(fÜr dps It:1~d~up.d,~: ; 
forstwirtschaft'Iiche Schulwesen) beid~~ L-ä~de±~ ri~hezu" ..,. 

einsti:rrur:.ig für die in Rede stehelldo Lösung ausgesprochen 

haben" Ebenfalls in diese Richtung weist at;tch das Ergebnis 

der Lehre:"- und Ber·ß.tert&gu..Ylg \Tom 18. und 19'.· September 

1969 (ve~öffentlicht im SonderheIt 4/1969 der Zeitschrift 

"Der Förderungsclienst"). Ich' zi tie:!'e aus (lem Gr)..:!,ndsatz­

re,fer5.t des daLl:lligen LandwirtschaftsministE:.:"s--JS'ipl.lng. 

Ur. Schleinzer: "Zur Frage der Bundeseinheitlichkeit im 

Aufbau des land- undforstvlirtschaftlichen Schulwesens 

erscheint mir noch einkJ.ä.:r.endes Wor-l;j notwendig. Es geht 

mir hier keineswegs um eine .8tärkungder Bund.eskompetenz.· 

Das land- und forstwi:::'tschr~fi,;J.iche Schulgesetzgebungswerk, 

da3 Vii.::' dem Nationalrat vorgeleg-c haben 7 bringt das klar 

zum Ausdruck. t;ine gm;;risse Ei~hei·:jllch...1cej,t ist aber not-

v.,rendig 1 um ein ungleiches Bj_ldc~gsrd.vecn.: zYJischen den einzelnen 

Bundesländern z.u ve::,meidGn und d:Le gegensei tige Anerkennung 
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der ,fachlichen Ausbildung in den einzelnen Bundesländern 

zu er.mögliehen. Sie erleichtert auch den Einsatz von Lehr­

büchern und Ilehrmi tteln 30v,'ie die Aus- und Fortbildung der 

Ler.trer und Berater" n 

Wie ich schon erwähn.t habe, hat die neuerliche Versendung 

der Schulgesetzentwiirfe in der Fassung der Regierungsvor­

lage,aus dem Jahre 1966 den Zweck gehabt, neuen Erken...'I1tnissen 

und GE;danksn Raum zu geben und eine Anpassung an die i.n der 

Zwischenzeit eingetretene EntwickJ.'J.ng zu ermöglicheno Die 

Regierungsvorlagen, die ich dem Ministerrat unterbreiten. 

werd.e, vrerden die Ergebnisse der Begutacht'lmgsverfahrerlß 

berücksichtigen~ 

Diese Frage bezieht sich ausschlic~nich auf die legislative­

Tätigkeit des Parlamentes und behandelt keine Gegenstände der 

Vollzie~lung im Sinne des Artikels 52 Abs. 1 B - VGo 

Der Bundesminister: 

~'. t A 

I jl/J~I . V ,,/J 
I Irl,l / / !v 
I 1\ J / 

<~ • 

'" 
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